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Case-Study: China einmal anders erleben 

Das Unternehmen – Vienna’s Delicate1 

 

Alles begann 1890 in einem kleinen Geschäft in der 

Wiener Innenstadt. Herr Delicate, der Urvater von 

Vienna’s Delicate, konzentrierte sich bereits damals 

auf die Herstellung hochwertiger Lebensmittel. Nach 

dem zweiten Weltkrieg stieg mit dem zunehmenden 

Fremdenverkehr auch die Nachfrage an qualitäts-

vollen Produkten des Hauses in der Gastronomie. 

Im Jahr 1980 übernahm Wilfried Delicate den Betrieb, führte eine Relaunch der Marke und eine 

Umwandlung in eine Aktiengesellschaft durch. Bis heute setzte er entsprechend der Unternehmens-

strategie die hochwertige Produktqualität konsequent fort. Innerhalb von zwölf Jahren verdoppelte 

Wilfried Delicate die Geschäftsbeziehungen des Unternehmens mit der österreichischen 

Gastronomie und setzte als erster österreichischer Marmeladeproduzent den Fokus auf die 

Erschließung des Lebensmittelhandels. Nach wenigen Jahren wurde Vienna’s Delicate zum 

beliebtesten Marmeladeproduzenten Österreichs. Doch für Wilfried Delicate war dies nicht genug. 

Die Marktführerposition wurde sukzessive ausgebaut, die Innovationskraft gestärkt und neue Märkte 

im europäischen Raum erschlossen. Tradition, Qualität, Geschmack und Liebe. Das sind seit jeher 

die Werte von Vienna’s Delicate, welche auch durch die Übergabe des Vorstandsvorsitzes an seine 

Tochter, Gisella Delicate, im Jahr 2008 nicht unterbrochen werden. Dank der hohen 

Qualitätsansprüche und der laufenden Suche nach neuen Ideen ist Vienna’s Delicate heute ein 

führendes österreichisches Lebensmittelunternehmen mit einem Jahresumsatz von rund  

120 Millionen Euro und einem Exportanteil von 50% des Gesamtumsatzes sowie eine der 

bekanntesten Marken im österreichischen Handel. 

Vienna’s Delicate – mehr als eine Aktiengesellschaft 

Die Partner sind für Vienna’s Delicate eine der wichtigsten Garanten für den Erfolg und die lange 

Tradition des Unternehmens. Deshalb wird trotz hoher Qualitätsansprüche sowohl mit den 

Lieferanten als auch mit den Abnehmerinnen und Abnehmern eine freundschaftliche Beziehung 

gepflegt, die auf die Schaffung von gegenseitlichen Vorteilen ausgerichtet ist. 

Vienna’s Delicate – mehr als eine Marke 

Die Reaktion auf Ernährungstrends sowie die Aufrechterhaltung der Tradition spielen für Vienna’s 

Delicate ebenso eine große Rolle wie der Anspruch auf die Gewährleistung einer hohen Qualität. 

Verlässlich achtet das Unternehmen auf die Produktion qualitativ hochwertiger Produkte aus 

möglichst naturbelassenen Zutaten. Auch möchte Vienna’s Delicate mit neuen Produktideen, 

außerordentlichen Geschmackserlebnissen und innovativen Produktpräsentationen seine Kundinnen 

sowie Kunden überraschen und verblüffen. 

Vienna’s Delicate – eine traditionsreiche Produktvielfalt 

Die Produkte von Vienna’s Delicate werden auf Grundlage eines alten Familienrezepts hergestellt. 

Hochwertige Früchte werden auf schonende Art und Weise erwärmt und gerührt, dadurch bleibt das 

natürliche Fruchtaroma erhalten. Der hohe Fruchtanteil sorgt für das einzigartige Geschmacks-

erlebnis. Neben den Früchten werden für die Marmelade noch Zucker, Zitronensaftkonzentrat und 

das Geliermittel Pektin verarbeitet. Alle Produkte sind frei von künstlichen Farb- und 

Konservierungsstoffen. Neben der bestehenden Produktion und dem Großhandel von Premium-

marmelade in typischer österreichischer Qualität und Variantenvielfalt (rund 30 unterschiedliche 

Sorten werden im Premium 260g-Glas angeboten; Wiener Marille, Schwarze Himbeere und 

Apfeltraum sind dabei sehr beliebt), Honig und Diabetikerprodukten, bietet Vienna’s Delicate ab der 

kommenden Saison auch kalorienreduzierte Marmeladekreationen für die schlanke Linie an. Aktuell 

konnte Vienna’s Delicate in Österreich einen Marktanteil von rund 60% bei Marmelade und von rund 

40% bei Honig erlangen. 

                                                           
1
 Bei „Vienna’s Delicate“ handelt es sich um ein fiktives Unternehmen. Die Unternehmensbeschreibung wurde größtenteils an 

die Darbo AG angelehnt. 
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Adresse: 

Kapleigasse 2 

1110 Wien 

 
© Google Maps 

 
 

Auszug aus dem Nachhaltigkeitsbericht von Vienna’s Delicate 

„Wir wollen Impulse setzen und Beiträge leisten: auf den Gebieten des Umweltschutzes, der 

Lebensqualität, der gesunden Ernährung und Produktsicherheit, der Arbeitsqualität und 

Arbeitszufriedenheit. Wir sind uns unserer Rolle für die Umwelt bewusst. Wir wollen aktiv 

gestaltend unsere Umwelt beeinflussen und mitprägen.“
2
 

 

Das Problem 

Die Vorstandsvorsitzende, Gisella Delicate, hat vor kurzem einen Forschungsbericht, welcher sich 

mit den kulturellen Neigungen der Österreicherinnen und Österreicher beschäftigt, gelesen. Darin 

wurde unter anderem das zunehmende Interesse der heimischen Bevölkerung an chinesischen 

Traditionen sowie Ess- und Trinkkulturen hervorgehoben. Auf der Suche nach neuen Entwicklungs-

möglichkeiten möchte Frau Delicate diese Veränderung nicht außer Acht lassen und als erstes 

Unternehmen die chinesische und österreichische Kultur in einem Produkt in Einklang bringen. Ihr 

schwebt folgende Idee vor: Das bestehende Marmeladensortiment soll um eine neue Sorte, 

nämlich der Nashi-Birne als gesundes, vitaminreiches chinesisches Naturprodukt, erweitert werden. 

Zwecks Abschätzung der Realisierungschancen sowie der Kosten beauftragt Frau Delicate die 

Verantwortlichen der zuständigen Abteilungen bis zur nächsten Vorstandsbesprechung mit der 

Erstellung einer ersten Vorabanalyse. 

 

Deine Rolle / Deine Aufgaben 

Sie sind Praktikantin bzw. Praktikant der Supply Chain Management Abteilung von Vienna’s 

Delicate. Als Sie heute zur Arbeit kommen, finden Sie folgendes Mail von Ihrer Vorgesetzten, 

Martina Mayer, in Ihrem Postfach: 

 

                                                           
2
 Triacon Consulting & Management GmbH (2013) online. 
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Beilagen 

1. Skizze inkl. Kurzbeschreibung der Transportgestaltung 

 
© Google Maps 

 

     

START 
Hafen Qingdao (CN) 

TRANSPORT 
Hochseeschifffahrt 

UMLADUNG 
Hafen Hamburg (DE) 

TRANSPORT 
Schiene 

ZIEL 
Vienna‘s Delicate AG 

„Verbindungsstelle zu 
mehr als 700 Häfen in 

180 Ländern bzw. 
Regionen“ 

Volumen: 16,62 Mio. 
TEU (2014) 

Verbindung zwischen 
Hafen Qingdao und 

Hafen Hamburg 

Dauer: rund 29 Tage 

„ein Hafen mit 
modernster Technik, 

Infrastruktur und 
bester Anbindung“ 

Volumen: 9,73 Mio.  
TEU (2014) 

Verbindung zwischen 
Hafen Hamburg und 
Containerterminal 

Wien Hafen 

Die letzten Meter 
werden durch 

firmeneigene LKWs 
durchgeführt. 

Niederlassung: 
11. Bezirk 

Quelle: Qingdao Port International 
Limited by Share Ltd (2014) online; 
World Shipping Council (2016) 
online. 

Quelle: Cargo Router (2016) online. 
Quelle: Port of Hamburg (2016) 
online; World Shipping Council 
(2016) online. 
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2. Information über geplante Beschaffungsquelle 

 
Unternehmensinformation: Vgl. Europages (2016) online. 
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3. Birnen – Informationen zur Ware 

Seite 1: 

 
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. (2016) online 
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Seite 2: 

 
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. (2016) online 
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Seite 3: 

 
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. (2016) online 
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Seite 4: 

 
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. (2016) online 
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Seite 5: 

 
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. (2016) online 

 
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. (2016) online 

 
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. (2016) online 
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4. Artikel „11 Probleme mit der Manager in Schwellenländer kämpfen“ 

 

 

 

 

 

 
Proissl (2016) online. 
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5. Rundmail von mir 

 

6. Informationen aus der Produktion 
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7. Transportdistanzen 

 
SeaRates.com (2016) online. 

 
 Schiene (Hamburg - Wien): 966 km 
 Straße (Hafen Wien - Vienna’s 

Delicate): 1,9 km 
 Straße (Flughafen Wien - Vienna’s 

Delicate): 12,3 km 
 Distanz Straße (Betriebsstätte 

Lieferant – Flughafen Qingdao):  
65,2 km 

© Google Maps 

 
FlightManager (2016): 
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8. transportbezogene Daten aus der internen Datei 

        
 

 
World Freight Rates (2016) online. 

Currency Calculator 

 
World Freight Rates (2016) online. 

Schnellrecherche Internet (ungefähre Preise): 
- Handlingkosten Schiff: rund 300€/Kunde 
- Handlingkosten Bahn: rund 150€/Kunde 
- Transport Bahn: rund 400€/TEU 
- Transport eigener LKW: lt. Kostenrechnung 
10€ pro gefahrenen Kilometer 

lg Martina Mayer 

 


